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Ehrenmedaille für verdiente Kommunalpolitiker
Oberbürgermeister Frank
Rebhan und 2. Bürgermeis-
terin Elke Protzmann wur-
den am 28.09.2918 mit 
der Ehrenmedaille des Be-
zirks Oberfranken in Silber 
ausgezeichnet. Beide sind 
seit vielen Jahren auf al-
len kommunalpolitischen
Ebenen aktiv: in der Stadt
Neustadt bei Coburg, im 
Kreistag und im Bezirkstag 
von Oberfranken.

Bezirkstagspräsident Dr. 
Günther Denzler übergab 
die Ehrenmedaillen am Frei-
tagabend im Rahmen ei-
ner Feier in der kultur.werk.
stadt an den Oberbürger-
meister Frank Rebhan und Elke Protz-
mann. 

In seiner Laudatio gab Denzler einen 
Überblick über das politische Wirken von 
Elke Protzmann. „Ich habe dich als loya-
le und kompetente Politikerin erlebt, Du 
bist nah am Menschen und kümmerst 
dich um ihre Anliegen“, führte Denz-
ler aus. Dabei habe sie sich stets über 
Partei- und Fraktionsgrenzen hinweg für 
sachgerechte Lösungen eingesetzt. 

Auch das politische Wirken von Frank 
Rebhan ließ der Bezirkstagspräsident 

Revue passieren: Frank Rebhan ist seit 
1995 Oberbürgermeister von Neustadt 
bei Coburg und inzwischen dienstältes-
ter Oberbürgermeister in Bayern. „Als 
Bezirkstagspräsident habe ich dich stets 
als kompetenten und klugen Politiker und 
Verhandlungspartner erlebt“, so Denzler. 
Mit aller Kraft habe sich Rebhan für die 
Region eingesetzt und werde deshalb 
nun mit der Ehrenmedaille des Bezirks 
Oberfranken in Silber ausgezeichnet. 

Elke Protzmann bedankte sich in ihrer 
anschließenden Rede bei ihrer Fami-

lie und der Wählerschaft, 
die ihr die politischen Äm-
ter erst ermöglicht habe. 
Sie habe viele positive Er-
fahrungen in den letzten 
Jahren gemacht – und die 
negativen gehörten wohl 
einfach dazu. 

Auch Frank Rebhan be-
dankte sich bei seiner Fa-
milie und seinen Mitarbei-
tern und freute sich über 
das Vertrauen und Freund-
schaften, die ihm  sowohl in 
seiner Partei als auch über 
Parteigrenzen hinweg be-
gegnen.

Wann? Was? Uhrzeit
Samstag, 03.11.18 Miniaturbörse 1:12, Museum der Deutschen Spielzeugindustrie 10:00 Uhr
Freitag, 09.11.18 Literatur im Duett, kultur.werk,stadt 19:30 Uhr
Sonntag, 11.11.18 Elastolin- u. Blechspielbörse, Familienzentrum 09:00 Uhr
Dienstag, 13.11.18 London - Weltstadt an der Themse, Vortrag, kultur.werk.stadt 19:00 Uhr
Samstag, 24.11.18 Annette von Bamberg, Comedy, kultur.werk.stadt 20:00 Uhr
Dienstag, 27.11.18 VHS-Vortrag „Oh, Paris!“, kultur.werk.stadt 19:00 Uhr

Veranstaltungen

Bildrechte: Bezirk Oberfranken, Frau Sabine Heid

Bildrechte: Peter Tischer
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Wichtige Hinweise zur Bord-
steinabsenkung/Neuanlegung 

einer Grundstückszufahrt
Eine Bordsteinabsenkung mit Anpas-
sung des Geh- und Radweges im Be-
reich einer geplanten Zufahrt innerhalb 
der	 öffentlichen	 Verkehrsfl	äche	 bedarf	
der vorherigen Genehmigung durch die 
Stadt Neustadt b. Coburg (Art. 19 Abs. 1 
und 3 i. V. m. Art. 18 Abs. 1 BayStrWG).

Einen Antrag auf Bordsteinabsenkung 
stellt man im Wesentlichen, um für eine 
Garagen-, Carport- oder andere Stell-
platzzufahrt einen Bordstein inklusive 
der Nebenanlagen (Geh- und Radweg, 
Parkfl	ächen	u.	ä.)	abzusenken	oder	um	
eine vorhandene Absenkung zu erwei-
tern bzw. zu beseitigen.

Sollte der Antragssteller nicht Eigentü-
mer des Grundstücks sein, so ist eine 
schriftliche Vollmacht des derzeitigen Ei-
gentümers dem Antrag beizufügen.

Für die Bauausführung der Bordsteinab-
senkung	 sind	 nur	 Fachfi	rmen	 zugelas-
sen.

Die Gebühr für die Genehmigung beträgt 
derzeit 15,00 Euro und ist nach der Ertei-
lung zur Zahlung fällig.

Die Kosten der kompletten Baumaßnah-
me sind vom Antragsteller zu bezahlen.

Um eine Bordsteinabsenkung herzu-
stellen, ist in der Regel eine Absperrung 
des öffentlichen Straßenraumes erfor-
derlich. Die entsprechenden Anträge zur
verkehrsrechtlichen Anordnung sind 
nach Genehmigung der Absenkung durch
die	 Fachfi	rma	 beim	 Ordnungsamt	 der	
Stadt Neustadt, Herrn Heerlein, Tel. 
09568 81-441, zu beantragen.

Für Rückfragen stehen Ihnen von der 
Bauverwaltung Frau Heinecke, Telefon 
09568 81-412 oder von der Tiefbauab-

teilung Herr Wagner, Telefon 09568 81-
407 gerne zur Verfügung.

Wasserversorgung auf den 
städtischen Friedhöfen

Wie jedes Jahr in der Herbst- und Win-
terzeit muss die Wasserversorgung auf 
den Friedhöfen eingeschränkt werden.

Leider sind in den vergangenen Jahren 
vermehrt hohe Schäden wegen plötzlich 
auftretenden Frosts an den Wasserste-
len entstanden.

Um erneute Schäden zu vermeiden, wird 
die Friedhofsverwaltung relativ kurzfris-
tig auf auftretende Wetterumstellungen 
reagieren und in den nächsten Wochen 
die Wasserversorgung auf den städti-
schen Friedhöfen einstellen.

Die Friedhofsbesucher werden um Nach-
sicht gebeten. Die Friedhofsverwaltung

Gemeinsame 
Bekanntmachung 

des Marktes Mitwitz, Landkreis Kro-
nach und der Gemeinde Sonnefeld, 
Landkreis Coburg

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Neundorf-Schwärzdorf Markt Mitwitz, 
Landkreis Kronach

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 
Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes 
- FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 
und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Aus-
führung des Flurbereinigungsgesetzes - 
AGFlurbG)

Bekanntmachung zur Ladung

Die Neuwahl der ehrenamtlichen Vor-
standsmitglieder und ihrer Stellvertreter 
im Verfahren Neundorf-Schwärzdorf am 
Dienstag,	 den	 06.11.2018	 fi	ndet	 nicht 
statt. 

Der Termin zur Neuwahl der ehrenamt-
lichen Vorstandsmitglieder wird Anfang 
März	2019	stattfi	nden.	Hierzu	wird	in	den	
Amtsblättern gesondert geladen.

Bamberg, 22.10.2018, gez. Albart, Bau-
direktor

Großveranstaltung 
Neustadter Wandertag

Die Stadt Neustadt richtete zum zweiten 
Mal in Zusammenarbeit mit dem Sport-
keglerclub und dem TBVfL Neustadt-Wil-
denheid den Neustadter Wandertag aus.

Viele	fl	eißige	Hände	haben	wieder	zum	
Gelingen beigetragen. Die musikalische 
Umrahmung hat die Stadtkappelle Neu-
stadt übernommen. Start und Ziel waren 
der Waldfriedensee in Wildenheid. Ge-
genüber dem Vorjahr hat sich die Teil-
nehmerzahl auf 220 verdoppelt. Die Wan-
derer und Nordic Walker wurden auf ei-
nen acht beziehungsweise 14 Kilometer 
langen Kurs geschickt.

Von den drei Bürgermeistern wurde je 
ein Pokal gestiftet, der den ersten drei 
Wandergruppen überreicht wurde. Aus-
gezeichnet wurden nicht die Schnells-
ten, sondern die zahlenmäßig stärksten 
Wandergruppen. Den ersten Platz be-
legte der fränkisch-thüringische Freun-
deskreis mit 27 Wanderern, den zweiten 
Platz teilten sich der TBVfL Neustadt-
Wildenheid und der SC 04 Sonneberg 
mit jeweils 14 Wanderfreunden. 

Aus dem Rathaus NEUSTADT AKTUELL

BITTE BEACHTEN!
Die Stadtverwaltung Neustadt b. Coburg bleibt am 

02.11.2018 (Freitag nach Allerheiligen) geschlossen.
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SPENDENAUFRUF 
für unsere Kriegsgräber 

Nachdem in Neu- 
stadt bei Coburg  
leider keine Sam-
mler zur Verfü-
gung stehen, ge- 
ben wir Ihnen 
nachstehend für 
Spenden die Kon-
tonummer des  
Bezirksverbandes 
Oberfranken bekannt:

Empfänger: 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V., Bezirksverband Oberfran-
ken, Bayreuth, DE37 7735 0110 0009 
0213 79, BIC: BYLADEM1SBT, Ver-
wendungszweck: Spendenaufruf Neu- 
stadt

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V.:

•	 wurde	1919	als	einer	der	ersten	Bür-
gerinitiativen in unserem Land gegrün-
det

•	 hat	etwa	2,7	Millionen	Kriegstote	bei-
der Weltkriege auf 832 Kriegsgräber-
stätten in 46 Staaten in seiner ständigen 
Obhut

•	 pflegt	 ganz	 überwiegend	 die	 Gräber	
von deutschen Soldaten, aber auch von  
Kriegsgefangenen, zivilen Opfern des 
Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, 
Zwangsarbeit und Deportation

•	 hat	 seit	 dem	Fall	 des	 „Eisernen	Vor-
hanges“ in Ost- und Südosteuropa bis-
her über 910.000 Gefallene geborgen 
und würdig bestattet, wo immer möglich 
identifiziert,	 Schicksale	 nach	 Jahrzehn-
ten der Ungewissheit geklärt und die Fa-
milien verständigt

•	 setzt	 die	Suche	nach	deutschen	Ge-
fallenen kontinuierlich fort

•	 bietet	 Angehörigen-	 und	 Bildungsrei-
sen zu den Kriegsgräberstätten an

•	 gestaltet	den	Volkstrauertag	 in	enger	
Zusammenarbeit mit den Kommunen, 
Pfarreien und Verbänden als Tag des 
Gedenkens, der Mahnung und Erinne-
rung

•	 ermöglicht	 jährlich	 Tausenden	 junger	

Menschen in rund 60 internationalen Ju-
gendbegegnungen und Workcamps so- 
wie in seinen vier Jugendbegegnungs-
stätten, Kriegsgräberstätten als „Lernor-
te der Geschichte“ zu erfahren und zu 
begreifen

•	 Für	 die	 Finanzierung	 sind	 wir	 auf	
Spenden angewiesen.

Bitte überweisen Sie Ihre Spende di-
rekt an den Volksbund, Bezirksverband 
Oberfranken. Wir danken Ihnen dafür!

Wichtelbaum-Aktion 
des ASB in Neustadt 

Der ASB Coburg Land geht 2018 mit sei-
ner Wichtelaktion zu Weihnachten in die 
dritte Runde. Wer wird gesucht und wie 
funktioniert es? 

Der Aufruf richtet sich an Kinder unter 14 
Jahren, welche einen Wunsch zu Weih-
nachten haben und deren Eltern es sich 
auf Grund ihrer wirtschaftlichen Situati-
on jedoch nicht leisten können, diesen 
Wunsch zu erfüllen. Beschränkungen 
gibt es bei den Wünschen zwar nicht, 
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jedoch sollte bedacht werden, dass 
umso teurer ein Geschenk ist, es umso 
schwieriger	wird,	 einen	Sponsor	 zu	 fin-
den. Wir empfehlen deshalb Wünsche 
bis maximal 50 Euro. Damit ihr Kind an 
der Aktion teilnehmen kann, muss ein 
Elternteil in der Geschäftsstelle des ASB 
vorbeikommen und den Wunsch mittei-
len. Hierfür muss ein kurzes Formblatt 
ausgefüllt werden. Darin versichern die 
Eltern,	dass	sie	nicht	in	der	(finanziellen)	
Lage wären, das Geschenk selbst zu be-
sorgen. Hierbei werden vom ASB keine 
„Nachweise“ verlangt, sondern das „Eh-
renwort“ genügt. 

Abgabeschluss für Wünsche ist der 
30.11.2018 um 12:00 Uhr. Nachdem alle 
Wünsche eingegangen sind, übertragen 
Mitarbeiter des ASB diese auf einen 
Wunschzettel. Die Anonymität bleibt da-
bei sichergestellt, da nur Vorname und 
Alter des Kindes auf den Wunschzetteln 
notiert werden. Diese werden anschlie-
ßend gesammelt am Weihnachtsbaum 
in der Bücherei der Stadt Neustadt aus- 
gehängt. Ab hier (erste Dezemberwo-
che) werden nun Sponsoren für die Ge-
schenke gesucht und der Aufruf richtet 

sich an jeden, welcher einem Kind eine 
Freude zu Weihnachten machen möchte. 
Wer ein Geschenk übernehmen möch- 
te, nimmt hierfür einfach die Karte mit 
dem Wunsch vom Baum in der Büche-
rei, besorgt das Geschenk (gerne in ei-
nem Geschäft unserer Region) und gibt 
dieses anschließend verpackt mit dem 
Wunschzettel in der Geschäftsstelle des 
ASB ab. Wichtig ist dabei, dass Sie den 
Wunschzettel mitbringen, damit das Ge-
schenk dem richtigen Kind zugeordnet 
werden kann.

Der ASB kümmert sich nach dem Ein-
gang der Geschenke um die Verteilung 
und sorgt dafür, dass jeder rechtzeitig 
sein Geschenk erhält. Hierfür kontak-
tiert der ASB die Eltern, damit diese die 
Präsente für ihre Kinder abholen. Letzt 
möglicher Zeitpunkt wird hier Freitag der 
21.12.18 um 12:00 Uhr sein. Bitte be-
achten Sie, dass kein Anspruch auf ein 
Geschenk besteht. Der ASB übernimmt 
die Organisation der Wichtelaktion, kann 
aber selbst keine Geschenke besorgen, 
für	welche	sich	kein	Sponsor	findet.	

Für Fragen wenden Sie sich bitte an (hier 
werden auch die Wünsche und Geschen- 

ke abgegeben): ASB KV Coburg Land 
e.V., Sonneberger Str. 25, 96465 Neu-
stadt b. Coburg, Telefon 09568 929-0, 
www.asb-coburg-land.de, info@asb-co 
burg-land.de

Kooperationsgespräch der Regierung 
von Oberfranken bei der Stadt Neu-
stadt b. Coburg 

Enge Zusammenarbeit mit  
der Regierung

In mehrjährigen Abständen führt die Re-
gierung von Oberfranken mit den Land-
ratsämtern, den kreisfreien Städten und 
den Großen Kreisstädten in ihrem Be-
zirk ein sogenanntes Kooperationsge-
spräch. Ziel ist es, in partnerschaftlicher 
Atmosphäre grundsätzliche und aktuel-
le Themen zu besprechen. Vor kurzem 
fand das Kooperationsgespräch in der 
kultur.werk.stadt in Neustadt b. Coburg 
statt. Frau Regierungspräsidentin Hei-
drun Piwernetz betonte, dass es Leitlinie 
der Regierung von Oberfranken sei, als 
kompetenter Dienstleister für die Re-
gion tätig zu werden. Sie bescheinigte 
der Stadt Neustadt b. Coburg eine gute 
Entwicklung. Oberbürgermeister Frank 
Rebhan und Landrat Michael Busch 
dankten der Regierung für die gute und 
enge Zusammenarbeit.

Im Rahmen des Treffens wurden ver-
schiedene Themen angesprochen: Nut-
zung von Schulgebäuden und Kinder-
gärten in Sonneberg, die Unterbringung 
von Asylbewerbern, Unterstützung der 
Regierung bei Neuansiedlung von Ein-
zelhandel und Gastronomie in der In-
nenstadt, der Wohnungsbauförderung 
im ländlichen Raum sowie Fragen im 
Zusammenhang mit dem Ausbau der 
Staatstraße 2708 Neustadt/Wörlsdorf, 
dem Bahnübergang an der Ketschenba-
cher Straße sowie dem Sachstand zum 
Hochwasserrückhaltebecken Röden zwi- 
schen Hönbach und Wildenheid.

Oberbürgermeister Rebhan informierte, 
dass zwischenzeitlich ein Kooperations-
vertrag über die Interkommunale Zusam-
menarbeit zwischen den Städten Neu-
stadt b. Coburg und Sonneberg in der 
Endfassung vorliege. Ziel sei, viele Pro-
jekte gemeinsam durchzuführen. U. a. 
wird ein gemeinsames Logo erarbeitet. 
Regierungsvizepräsident Thomas Engel 
wies auf den Regionalmanagement-An-
trag der beteiligten Kommunen hin, für 

nectv e. V.
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg

www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.
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den die Zustimmung zum vorzeitigen 
Maßnahmebeginn bei Erfüllung der ent-
sprechenden Voraussetzungen Ende 
Juli erteilt wurde.

Die Stadt Neustadt stellte Probleme in 
Zusammenhang mit dem zum Zwecke 
der Unterbringung von Asylbewerbern 
angemieteten ehemaligen Hotel in Fürth 
am Berg vor. Der kleine Ort sei mit der 
Unterbringung von Asylbewerbern über-
fordert. Von Seiten der Regierung wurde 
zugesagt, bei Neubelegung oder Auf-
stockung der Unterkunft die besondere 
Situation in Neustadt b. Coburg im Auge 
zu behalten.

Oberbürgermeister Rebhan berichtete 
vom Gastronomiesterben vor allem in 
den kleineren Ortsteilen. Er fragte nach 
Lösungsmöglichkeiten für diese Proble-
matik. Regierungsvizepräsident Engel 
wies darauf hin, dass Regionale Wirt-
schaftsförderung auch für touristisch be-
deutsame Gastronomievorhaben in Hö-
he von maximal 20 % bei kleinen Betrie-
ben möglich sei. Regierungspräsidentin 
Piwernetz ergänzte, dass die Unterstüt-
zung von Wirtshäusern als soziale und 
kulturelle Ankerpunkte im ländlichen 
Raum auch Schwerpunktthema der 
Staatsregierung sei. 

Zum Thema Wohnungsbauförderung im
ländlichen Raum bot die Leiterin des Bau-
bereichs, Marion Resch-Heckel von Sei-
ten der Regierung an, potentielle Investo-
ren direkt bei der Regierung zu beraten. 
Der erste Bauabschnitt der Staatsstraße 
2708 zwischen B4 (Heubischer Kreisel) 
und Wörlsdorf sei für 2020 eingeplant, 
so die Vertreterin der Regierung. 

Oberbürgermeister Rebhan wies darauf 
hin, dass für den Bau des Hochwasser-
rückhaltebeckens Röden zwischen Hön-
bach und Wildenheid das Einvernehmen 
des Landratsamtes Sonneberg dringend 
erforderlich wäre. Dies sei aber bislang 
noch nicht erteilt worden. Die Regierung 
wolle über das Wasserwirtschaftsamt 
der unteren Naturschutzbehörde von 
Sonneberg und den weiteren Beteiligten 
die fachlichen Ergebnisse einer ergän-
zenden Untersuchung vorstellen. Auch 
der Zweckverband Grünes Band würde 
zeitnah informiert.

Das Kooperationsgespräch endete mit 
der Besichtigung der kultur.werk.stadt, 
deren Entstehung maßgeblich durch 
Mittel der Städtebauförderung ermög-
licht wurde.

STELLENANGEBOTE
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Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 11.09. bis 15.10.2018 abgege-
ben und können während der Öffnungs-
zeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:

   Diverse Schlüssel
1 Mountain bike
1 Herrenfahrrad
1 Sporttasche mit Bekleidung
1 Smartphone

Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Unsere nächsten
Veranstaltungen:

Literatur im Duett
„Leben, Lieben, Leiden – Lesenswer-
tes für und gegen den November-
blues“

Seelenschmerz und Kümmernis, Heiter-
keit und Lebensbejahung, Abenteuerlust 
und gewagte Unterfangen spiegeln sich 
in der ausgewählten Literatur dieses 
Abends. Herausgepickt aus der Fülle des
herbstlichen Bücherwaldes „durchwan-
dern“ Regine Blümig und Brigitte Rößler-
Reuß unterhaltsam literarische Kostbar-
keiten, feinfühlig musikalisch begleitet 
von Anja Schubert am Bandoneon. 

Termin: Freitag, den 9. November 2018 
um 19:30 Uhr im Vortragsraum der kul-
tur.werk.stadt, Bahnhofstr. 22 in Neu-
stadt, Eintritt: 5,00 Euro

Kartenverkauf: Stadtbücherei Neustadt 
und vhs-Neustadt, Gisela Mittelstädt, 
Tel. 09568 859254

Vorlese- und Bastelstunde für 
4- bis ca. 8-jährige Kinder

am Freitag, den 30. November von 15:00
bis 16:00 Uhr und noch einmal von 16:15 
bis 17:15 Uhr

Thema: „Der kleine Nikolaus“

Das Angebot ist kostenlos, aber bitte un-
bedingt Anmeldung der Kinder unter Tel. 
09568 81-136

Malwettbewerb für einen 
Adventskalender in unseren 

Fenstern
Die Stadtbücherei Neustadt möchte in 
diesem Jahr wieder einen Adventska-
lender mit von euch gestalteten Bildern 
in ihren Fenstern aufhängen. Und jeden 
Tag im Dezember öffnen wir ein neues 
Türchen, wie es sich gehört. 

Thema des Adventskalenders soll sein: 
„Die Helden und Heldinnen unserer Lieb-
lingsbücher	 oder	 Lieblingsfi	lme“.	 Also
lasst eurer Fantasie freien Lauf, malt eure
Lieblingsfi	guren	oder	die	Szene,	die	euch
am besten gefällt .

Die schönsten und originellsten Bilder 
kommen in unseren Adventskalender. 
Und wir werden alle eingereichten Bilder 
in der Bücherei ausstellen. Unter allen 
Teilnehmern verlosen wir 3 Gutscheine 
der Buchhandlung Stache, für alle ande-
ren gibt es einen kleinen Trostpreis.

Die Bildgröße sollte DIN A4 sein, bitte 
kennzeichnet eure Werke auf der Rück-
seite gut leserlich mit Vor- und Zuname 
und Alter. Schön wäre es auch, wenn ihr 
eurem Bild einen Titel geben würdet.

Bitte gebt eure Bilder bis spätestens 
26.11.2018 in der Bücherei ab. Infotele-
fon 09568 81-136

Nachstationäre Hausbesuche
Wenn ältere Menschen aus dem Kran-
kenhaus kommen, geht es ihnen oftmals 
schlechter als vorher. Warum? Innerhalb
von einer Woche verlieren sie mindes-
tens 1 kg Muskelmasse und haben kaum
noch Kraft, um sich zu Hause zu versor-
gen. Nicht selten geschieht es, dass sie 
nach kurzer Zeit wieder ins Krankenhaus 
müssen, weil sie stürzen oder sich nicht 
mehr ausreichend versorgen können 
oder die Grundkrankheit sich verschlech-
tert. Dann kann es passieren, dass sie 
nicht mehr nach Hause entlassen wer-
den	 können,	 sondern	 in	 Kurzzeitpfl	ege	
und	möglicherweise	Vollzeitpfl	ege	müs-
sen. Der Lebensweg zu Hause ist dann 
abgeschlossen und das hauptsächlich 
wegen des massiven Muskelverlustes 
während der Krankenhauszeit. Diese 
Entwicklung wollen wir verhindern.

„Zu Hause gut ankommen“. Die ge-
schwächten Alten benötigen in dieser Si-
tuation Hilfe, vor allem wenn die Angehö-
rigen nicht vor Ort oder selbst mit der Si-
tuation überfordert sind. Helfen können 
besonders ausgebildete ehrenamtlichen 
Mitarbeiter. Sie besuchen die aus dem 
Krankenhaus entlassenen alten Men-
schen, sobald sie nach Hause kommen. 
Sie erkennen die mögliche Sturzgefähr-
dung und geben sofortiges Sturztraining. 
Die Mitarbeiter organisieren in Koopera-
tion mit dem Entlassmanagement des 
Krankenhauses:

Der Arztbrief kommt gleich zum Haus-
arzt, Medikamente, ggf. Besuch beim 
Arzt, ggf. Hausbesuch des Hausarztes, 
Essen, Versorgung der Wohnung, moto-
risches Training, Krankengymnastik, So-
zialstation, Hilfsmittel und mehr werden 
organisiert.

Der ehrenamtliche Einsatz umfasst 1,5 
bis 2 Std Dauer des ersten Besuches 
und bei Bedarf ein sofortiges Sturztrai-
ning von 3 x 30 Minuten. Die Ehrenamt-
lichen erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung von 20,00 bzw. 47,00 Euro durch 
die Stadt Neustadt.

FUNDSACHEN

BÜCHEREI

Wichtige Telefonnummern

Notruf
Rettungsdienst                      112

Feuerwehr                             112

Polizei                                   110

Giftnotruf              0911 3982451
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Die Mitarbeiter der „Häuslichen Hilfen“ 
bzw. „Alltagshelfer“ unterstehen der Kom- 
mune. Die Stadt Neustadt übernimmt  
Haftpflicht-	 und	 Unfallversicherung	 und	
bezahlt die Fortbildung. Die Mitarbeiter 
werden begleitet vom Familienzentrum 
Neustadt, dem Landratsamt und dem 
Seniorenbeauftragten des Landkreises 
Coburg.

Jetzt suchen wir Personen, die bereit 
und geeignet sind, bei den „Alltagshel-
fern“ mitzuarbeiten.

Sie interessieren sich für die nachstatio-
nären Hausbesuche? Wollen Sie mitma-
chen und alten Menschen in ihrer Umge-
bung helfen?

Wir bitten interessierte Personen um 
Kontaktaufnahme mit dem Familienzen-
trum Neustadt, Ansprechpartnerin Frau 
Förster, Schützenplatz 1, Telefon 09568 
8918870, familienzentrum@neustadt-
bei-coburg.de

Sprechtage für pflegende 
Angehörige in Neustadt

Die	Fachstelle	für	pflegende	Angehörige	
mit dem Sitz in Coburg bietet regelmä-
ßige Sprechstunden in den Gemeinden 
des	Landkreises	an.	Pflegende	Angehö-
rige können sich vor Ort zu den Themen 
Alter	und	Pflege	beraten	und	über	Hilfs-	
und Entlastungsmöglichkeiten informie-
ren lassen.

Wie die Erfahrung zeigt, sind Beratung 
und Unterstützung eine große Hilfe für 
pflegende	 Angehörige.	 Einerseits	 wirkt	
die Beratung entlastend, andererseits 
gibt sie umfangreiche Informationen, Si- 
cherheit	 im	 Umgang	 mit	 Pflegebedürf-
tigen. Beratung hilft, Einstellungen zu 
verändern	 und	 den	 Pflegealltag	 zu	 er-
leichtern.	 Die	 Fachstelle	 für	 pflegende	
Angehörige unterstützt durch verschie-
dene Angebote, damit ältere Menschen 
so lange wie möglich in ihrer vertrauten 
häuslichen Umgebung leben können.

Die Beratung ist kostenfrei, allerdings 
ist eine vorherige Anmeldung unbedingt 
erforderlich, entweder per Tel.: 09561 
5126333 oder per E-Mail: awo.treff.co-
burg@awo-ofr-mfr.de. Die Sprechstun-
de	findet	regelmäßig	jeden	3.	Montag	im	
Monat von 13:00 bis 15:00 Uhr im Fami-
lienzentrum Neustadt statt. Nächste Ter-
mine sind Montag, 19.11 und 17.12.2018 
von 13:00 bis 15:00 Uhr.

Vortrag im Familienzentrum

„Kinder und Bildschirmmedien 
- Lernen im Medienzeitalter“

Datum: 13.11.2018, Uhrzeit: 18.30 Uhr, 
Ort: Familienzentrum Neustadt, Schüt-
zenplatz 1, Referentin: Frau Diplompäd-
agogin Melanie Otto

Frau Otto ist wissenschaftliche Mitar-
beiterin des Transferzentrums für Neu-
rowissenschaften und Lernen - ZNL 
Ulm, welches von Prof. Dr. Dr. Manfred 
Spitzer geleitet wird. Schwerpunkte ihrer 
Tätigkeit sind Lernen und Bildschirmme-
dien, wichtige Fähigkeiten im Umgang 
mit Medien mit dem Schwerpunkt der 
Selbststeuerung von Kindern.

Frankreich verbietet Smartphone-Nut-
zung an Schulen bis ins Alter von 15 
Jahren – in Kitas werden hingegen Me-
dienkompetenzprojekte gestartet. Allein 
diese beiden Beispiele, die in den Me-
dien diskutiert werden, zeigen wie kon-
trovers im Moment die Debatte um die 
(neuen) Medien geführt wird. Eltern und 
pädagogische Fachkräfte sind im Alltag 
immer wieder in der Situation, sich einen 
Standpunkt und Handhabung in Bezug 
auf das Thema „Bildschirmmedien und 
Kinder“ zu entwickeln – und das obwohl 
die Erkenntnislage noch nicht umfas-
send gesichert ist. Der Vortrag soll in der 
Kürze der Zeit ein paar wichtige Aspekte 
in dieser Diskussion aufzeigen und Im-
pulse für den Umgang mit dem Thema 
bieten.

Unter anderem werden folgende Fragen 
angesprochen: Wie nehmen Kinder und 
Jugendliche (Bildschirm-) Medien wahr? 
Welche Orientierungen gibt es für Eltern 
und welche Erkenntnisse bietet die Wis-
senschaft?

1. Hilfe-Kurs am Kleinkind
Koki-Netzwerk Frühe Kindheit des Land-
ratsamtes und das Familienzentrum 
Neustadt bieten in Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Roten Kreuz einen 
1-Hilfe-Kurs am Kind an.

Termin: 17.11.2018, Zeit: 09:00 bis 17:00 
Uhr, Kosten: 25 €, bei Paaren 40 €, Ort:  
Familienzentrum Neustadt, Am Schüt-
zenplatz 1, 96465 Neustadt bei Coburg, 
Anmeldung bitte bis 8. November 2018 
unter: Koki-Netzwerk Frühe Kindheit, Hr. 
Hager: 09561 514-110, Familienzentrum 
Neustadt, Fr. Förster: 09568 8918870

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254  oder vhs@
mittelstaedt-home.de

Nähkurs für Anfänger

Tischdecke und Kissen: Sie besitzen ei-
ne Nähmaschine, die Sie zwar bedienen 
können, aber mangels Nähkenntnissen 
nicht wirklich nutzen? Dann ist dieser 
Kurs der richtige für Sie! Unter fachkun-
diger Anleitung und mit Unterstützung 
von Schneiderin Fridoline Lipfert werden 
Sie Ihre Nähmaschine besser nutzen 
lernen und eine Tischdecke und einen 
Kissenbezug mit Füllkissen anfertigen. 
Bitte mitbringen: Nähmaschine und Ver- 
längerungskabel, Stoff, passendes Näh- 
garn, Stecknadeln, weicher Bleistift/
Schneiderkreide, Notizblock, Schneider-/ 
Stoffschere, Maßband, Material wird bei 
Vorbesprechung noch detailliert erläu-
tert. Unter Leitung von Fridoline Lipfert, 
Schneiderin,	 findet	 in	 der	 kultur.werk.
stadt Patzschkeareal, Bahnhofstraße 
22, Seminarraum, immer dienstags ab 
06.11.2018 von 18:00 bis 20:00 Uhr, die- 
ser Nähkurs nur bei genügend Anmel-
dungen, statt. Der Nähkurs wurde über 
5 Einheiten geplant.

Seife selber machen - Schritt für 
Schritt

Grundkurs: Das alte Handwerk des Sei-
fensiedens lässt sich leicht erlernen. Die 
Seifengrundstoffe	sind	reine	Pflanzenöle	
und -fette sowie Kräuter. Sie sind gut 
hautverträglich,	pflegen	und	duften.	Sei-
fe herstellen ist ein spannendes Hobby, 
dessen Ergebnisse schöne Geschen-
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Gegenständen, Übungen am Schlag-
polster, spezielle Situationen aufgrund 
des Umfeldes und/oder des Angreifers, 
Rollenspiele, Kommunikations- und De-
Eskalationstechniken, Psychologie des 
Opfer- und Täterverhaltens, rechtliche 
Hintergründe etc. Besondere Vorkennt-
nisse oder körperliche Fähigkeiten sind 
nicht erforderlich. Kleidung: Alltagsklei-
dung z. B. Jeans und T-Shirt, feste Turn-
schuhe, evtl. Getränk mitbringen. Unter 
Leitung von Bernd Machinek, Lehrer 
für realistische Selbstverteidigung, Aus-
bilder	 für	 Sicherheitsberufe,	 findet	 am	
Samstag, den 10.11.2018 von 12:00 bis 
17:00 Uhr, in der kultur.werk.stadt Patz-
schkeareal, Bahnhofstraße 22, Gym-
nastikraum, der Selbstverteidiungskurs 
statt. Es sind noch Plätze frei.

Curriculum Orbis - Metropolen

Die Geschichte Europas ist eng ver-
knüpft mit seinen bedeutenden Städ-
ten: Schon in der Antike schufen Athen 
oder Rom mächtige Reiche, während 
im Mittelalter sich blühende Handels-
zentren wie Hamburg, Nürnberg, Paris 
oder London bildeten. Als Hauptstädte 
unserer modernen Staaten erreichten 
europäische Metropolen nicht nur ge-
waltigen Umfang, sondern entwickelten 
sich zu pulsierenden Kulturzentren - mit 
einer Anziehungskraft weit über nationa-
le Grenzen hinaus…

London – Weltstadt an der Themse

Curriculum Orbis: „When a man is tired 
of London, he is tired of life; for there is 
in London all that life can afford.“ Samu-
el Johnsons viel zitierte Worte vermitteln 
treffend die Lebendigkeit und Vielsei-
tigkeit, die die britische Metropole noch 
heute ausmachen. Im Vortrag wollen wir 
dem besonderen Charakter Londons in 
Vergangenheit und Gegenwart nach-
spüren und uns dabei von bedeutenden 
SchriftstellerInnen der letzten Jahrhun-
derte leiten lassen. Lina Strempel, wis-
senschaftliche Mitarbeiterin, Otto-Fried-
rich-Universität Bamberg, Professur für 
Anglistische und Amerikanistische Kul-
turwissenschaft, wird uns in der kultur.
werk.stadt Patzschkeareal, Bahnhof-
straße 22, Vortragsraum, am Dienstag, 
13.11.2018, ab 19:00 bis ca. 20:30 Uhr, 
über den besonderen Charakter der  
Weltstadt an der Themse berichten.

soweit. Es sind noch Plätze frei. Bitte um 
vorherige Anmeldung.

Einstieg in die digitale Fotografie

Blende, Belichtungszeit und ISO-Zahl, 
Brennweite, Autofokus und Schärfentie-
fe: Was steckt dahinter? Wie nehmen sie 
aufeinander	Einfluss	und	was	bedeuten	
sie für unser Foto? Wer das versteht, 
der kann anfangen, seine Bilder wirklich 
selbst zu gestalten. Im Kurs lernen Sie 
die manuellen Einstellungen der Kamera 
kennen, und setzen diese in die Praxis 
um. Bei Tageslicht und bei künstlichem 
Licht üben Sie unter Anleitung Ihre Kame-
ra zu beherrschen. Bildgestaltung, Mo-
tivwahl und Ausrüstungsberatung sind 
weitere Inhalte des Kurses. Am Ende 
des Tages besprechen wir gemeinsam 
die Ergebnisse. Bitte digitale Kamera 
mit manuellen Einstellmöglichkeiten, 
das Handbuch, eine leere Speicherkarte 
und einen vollen Akku mitbringen. Unter 
Leitung von Jutta Punken und Michael 
Meinert	 findet	 der	 Kurs	 am	 Samstag,	
10.11.2018, von 09:30 bis 16:30 Uhr, 
incl. 30 Min. Pause, in der kultur.werk.
stadt Patzschkeareal, Bahnhofstraße 
22, Seminarraum statt. Es sind noch we-
nige Plätze frei.

Fotografische Grundlagen mit 
Schwerpunkt Blitzlicht

In	 diesem	 Kurs	 werden	 fotografische	
Grundlagen mit Schwerpunkt Blitzlicht 
behandelt. Nach einer Einführung in 
fotografische	 Grundlagen	 werden	 wir	
Motive bei vorhandenem Licht und mit 
Blitzlicht	fotografieren.	Es	geht	um	Blitz-
methoden, Belichtungskorrektur, Blitzen 
in verschiedenen Programmen und um 
den kreativen Einsatz des Blitzgerätes. 
Bitte mitbringen: Kamera mit manuellen 
Einstellmöglichkeiten, einen Blitz, leere 
Speicherkarte und volle Akkus. Unter 
Leitung von Jutta Punken und Michael 
Meinert	 findet	 der	 Kurs	 bei	 genügend	 
Anmeldungen, am Samstag, 24.11.2018, 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, in der kultur.
werk.stadt statt.

Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung

Grundkurs für Frauen ab 14 Jahre: Trai-
niert werden alle Aspekte moderner 
Frauen-Selbstverteidigung ohne und mit 

ke für viele Gelegenheiten sind. Jeder 
bekommt eine fertige, kleine Seife mit 
nach Hause. Unter Leitung von Traute 
Reich,	 PTA,	 Phythotherapie,	 findet	 bei	
genügend Teilnehmern, der Grundkurs 
im Familienzentrum, Am Schützenplatz 
1, Jugendzentrum EG, am Dienstag, 
06.11.2018, von 19:00 bis 22:00 Uhr, statt.

Literatur im Duett - Leben, Lieben, 
Leiden – Lesenswertes für und gegen 
den Novemberblues

vhs und Stadtbücherei: Seelenschmerz 
und Kümmernis, Heiterkeit und Lebens-
bejahung, Abenteuerlust und gewagte 
Unterfangen spiegeln sich in der aus-
gesuchten Literatur dieses Abends. Ab-
seits der Bestsellerlisten, herausgepickt 
aus der Fülle des herbstlichen Bücher-
waldes „durchwandern“ Brigitte Rößler-
Reuß und Regine Blümig unterhaltsam 
und im eingespielten Duett literarische 
Kostbarkeiten. Kurzweilig und feinfühlig 
musikalisch begleitet von Anja Schubert 
am	Bandoneon.	Literatur	im	Duett,	findet	
am Freitag, 09.11.2018, ab 19:30 Uhr 
in der kultur.werk.stadt Patzschkeareal, 
Bahnhofstraße 22, Vortragsraum, statt. 
Bitte um vorherige Anmeldung bei der 
Volkshochschule oder Bücherei.

Motiv-Torten Basiskurs

Workshop - Thema Einhorn: In diesem 
Workshop werden wir mit verschiedenen 
Techniken arbeiten. Es wird ein niedli-
ches Einhorn modelliert und der Dum-
my nach Ihren Wünschen passend zum 
Thema verziert und eingedeckt. Es wird 
ein Styropor Dummy, sowie ein Cake-
board eingedeckt und dekoriert. Sie ler-
nen den Umgang mit den verschiedenen 
Fondantarten kennen und worauf dabei 
geachtet werden muss. Am Ende des 
Kurses nehmen Sie ein eingedecktes 
Cakeboard und den Dummy mit einen 
Einhorn mit nach Hause, somit können 
Sie Ihr fertiges Werk zuhause aufbewah-
ren. Dummy und Cakeboard sind nicht 
zum Verzehr geeignet. Bitte mitbringen: 
Rollholz, Schutzkleidung, passende Ein-
weghandschuhe zum Färben, Karton für 
Transport und etwas zu trinken. Sabine 
Schieber, Bäckerin, Preisträgerin bei 
Cake Queen 2016, übt mit Ihnen am 
Styropor Dummy. Sonntag, 11. Novem-
ber, von 13:00 bis 18:30 Uhr, im Saal 
der alten Gastwirtschaft, Brennereistr. 
2, Neustadt Ortsteil Wellmersdorf, ist es 
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Damit einhergehend ist eine Beeinträch-
tigung oder starke Behinderung der Zirku-
lation des Nervenwassers. Die Ursachen
für die Entstehung der erworbenen Sy-
ringomyelie sind wissenschaftlich noch 
nicht abschließend geklärt. Es können 
Fehlbildungen, Entzündungen, ein Unfall, 
Tumore oder schwere Bandscheiben-
vorfälle der Grund für die Blockade sein.

Die Chiari Malformation gehört zu den 
häufi	gsten	 embryonalen	 Entwicklungs-
störungen, es handelt sich um einen Tief-
stand von Kleinhirnanteilen, welche zu 
einer Zirkulationsstörung des Nerven-
wassers führen. Die Beschwerden sind 
sehr vielfältig und bei jedem mehr oder 
weniger anders ausgeprägt. Die Erkran-
kungen	 beeinfl	usst	 alle	 Bereiche	 des	
Lebens, wie Familie und Freundeskreis, 
Arbeitsstelle und Freizeit. Deshalb su-

Neugründung einer 
Selbsthilfegruppe für 

Syringomyelie und Chiari 
Malformation Betroffene

In Coburg wurde eine Selbsthilfegrup-
pe für Menschen die von Syringomyelie 
oder Chiari Malformation betroffen sind,
gegründet.	Die	 nächsten	Treffen	 fi	nden
am Freitag, den 26. Oktober und am Frei-
tag, 30. November, um 16 Uhr in den 
Selbsthilferäumen der Stadt Coburg, 
Neustadter Straße 3, in Coburg, statt.

Bei der Syringomyelie ist in der grauen 
Substanz des Rückenmarks ein meist 
länglicher, mit Flüssigkeit gefüllter Hohl-
raum, der die graue Substanz verdrängt. 

„Oh, Paris!“ Ein literarischer Rund-
gang durch die Stadt der Lichter, der 
Liebe und der sozialen Spannungen

Curriculum Orbis: Paris ist eine Stadt, die 
niemanden kalt lässt. Auch die großen 
französischen Schriftsteller hat sie seit 
dem 19. Jahrhundert immer wieder zum 
Schwärmen und Staunen, zum Nach-
denken und zum Kritisieren gebracht. 
Ausgehend von literarischen Texten und 
Filmen des Realismus, der Avantgarde, 
der Postmoderne und anhand von zeit-
genössischen Werken enthüllen wir die 
vielen Gesichter der Metropole an der 
Seine. Frau Dr. Theresa Hiergeist, FAU
Erlangen-Nürnberg, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Romanis-
tik, insbes. Literatur- und Kulturwissen-
schaft, führt Sie in der kultur.werk.stadt 
Patzschkeareal, Bahnhofstraße 22, Vor-
tragsraum, am Dienstag, 27.11.2018, 
von 19:00 bis ca. 20:30 Uhr, durch einen 
literarischen Rundgang durch die Stadt 
der Lichter.

Piñatas basteln - 6 bis 8 Jahre

Lerne deine eigene Piñata zu basteln! 
Die Piñata ist eine Figur (z. B. Stern, 
Pferd, Kugel) aus Pappmaché mit bun-
tem Papier verziert, die mit Süßigkeiten 
gefüllt wird oder andere kleine Geschen-
ke enthält. Man hängt die gebastelte 
Piñata mit einem Seil an einen Baum 
oder ein anderes höheres Objekt, so 
dass man sie nicht mit den Händen er-
reichen kann. Mit verbundenen Augen 
hat jedes Kind nun drei Versuche, die 
Piñata mit einem Piñatabusters (Stock) 
zu treffen und wenn möglich auch zu 
zerbrechen. Ziel ist, den Inhalt für alle 
Teilnehmer des Spiels zu befreien. So 
geht es immer der Reihe nach, bis die 
Piñata aufplatzt und es Süßigkeiten oder 
andere Geschenke regnet. Typischer-
weise spielt man das Piñata-Spiel an 
Geburtstagen in Mexiko und in ande-
ren Teilen der Erde. Lizeth Kroß, bastelt 
am Samstag, 24.11.2018, von 10:00 bis 
13:00 Uhr, in der kultur.werk.stadt Patz-
schkeareal, Bahnhofstraße 22, Künstler-
raum, mit den Kindern ihre Piñatas. Für 
weitere Informationen und Anmeldung, 
melden Sie sich bei der Volkshochschule 
unter 09568 859254

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254 oder vhs@
mittelstaedt-home.de

GEWINNSPIEL

REGIONALES

Wer bis zum 15.11. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann je zwei von sechs Ein-
trittskarten für das Bademehr Familien-
bad gewinnen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung bei der Bäder 
GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine
Postkarte schreiben und an die: Stadtver-
waltung Neustadt, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1,
96465 Neustadt, schicken oder eine Mail 
mit Lösung und Postanschrift an rathaus
@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Der Neustadter Ausspruch „Ar sitzt do, 
wie do Aff aufn Schlääfschte-i” wird ge-
braucht, wenn zum Beispiel ein Junge 
ängstlich auf seinem Stuhl sitzt, weil er 
etwas Verbotenes getan hat!

Gewonnen haben Frau Elisabeth Herr-
mann aus Neustadt, Frau Ingeborg Mai-
wald aus Neustadt und Frau Petra Jung-
Gass aus Coburg

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Welches Gebäude befi ndet sich hier 
gerade im Bau?
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chen Betroffene den Austausch unter 
Gleichgesinnten, um zu erfahren, wie 
andere ihren Lebensalltag bewältigen 
und  dass sie nicht allein sind mit dieser 
Erkrankung. Auch die Angehörigen der 
Betroffenen oder Eltern von betroffenen 
Kindern sind herzlich eingeladen. 

Wer sich für diese Gruppe interessiert, 
kann direkt zum Treffen kommen oder 
sich vorab bei der Leiterin der Grup-
pe Frau Gabriele Keller Telefon: 09561 
3549594, oder unter E-Mail: ortsgruppe.
coburg@dscm-ev.de melden.

Jüdische Schicksale in 
Neustadt und Sonneberg

Die	 Neustadter	 Heimatpfl	egerin	 Isolde	
Kalter und der Sonneberger Kreishei-
matpfl	eger	 Thomas	 Schwämmlein	 ver-
folgen die Lebensspuren von Menschen, 
deren Schicksal durch ihre Zugehörig-
keit zum jüdischen Glauben entschei-
dend geprägt wurde.

Es handelt sich um eine Gemeinschafts-
veranstaltung der CHW-Bezirksgruppe 
Sonneberg/Neustadt und des Diakonie-
werks Sonneberg, die am 9. November 
um 19:30 Uhr im Annastift in Sonneberg, 
Oberlinder	Straße	3,	stattfi	ndet.	Der	Ein-
tritt ist frei.

Neue Erkenntnisse zur 
Bleßberghöhle

Auch das hat uns der ICE gebracht: den 
Fund der Bleßberghöhle im Jahr 2008. 
Neue Erkenntnisse zu dieser Karsthöh-
le stellen Jens Leonhardt aus Suhl und 
Franz Müller von der Fachgruppe Höh-
len- und Karstforschung Sonneberg vor.

Die Veranstaltung des CHW, Ortsgruppe 
Sonneberg/Neustadt,	 fi	ndet	 in	 Sonne-
berg, Stadtteilzentrum „Wolke 14“ (Frie-
senstraße 14) am 15. November um 
19:30 Uhr statt. Der Eintritt ist frei.

VORTRÄGE

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.notdienst-zahn.de

01./02.11. ZA Gabriel Hannig
Sonneberger Str. 54, 96237 Ebersdorf
Tel. 09562 4222

03./04.11. Dr. Andreas Neumann
Gnaileser Str. 36, 96472 Rödental
Tel. 09563 4063

10./11.11. Dr. Christian Reißenweber
Oberer Weg 1, 96271 Grub am Forst
Tel. 09560 788

17./18.11. ZÄ Nancy Rose-Geuther
Coburger Str. 1, 96476 Bad Rodach
Tel. 09564 804141 und 09564 800183

24./25.11. ZÄ Gabriela Schmidt
Am Moos 15a, 96465 Neustadt
Tel. 09568 1018

B I L D U N G ,  K U L T U R ,  S P O R T

BEGINN
08.00 Uhr

ORT
Hallenbad „Bademehr“
in Neustadt bei Coburg

ANMELDUNG UND INFOS
Landratsamt Coburg
Tamara Freitag
Lauterer Straße 60
96450 Coburg
Tel.: 09561 514-675
Fax: 09561 514-89675
sport@landkreis-coburg.de

oder bei allen
teilnehmenden
Schulen

Ausrichter :
Stadt Neustadt bei 

Coburg / Bäder GmbH 
Neustadt_______________________

www.landkreis-coburg.de
unter dieser Adresse 
erhalten Sie nähere 
Informationen zum 
Kreisschwimmfest

47. Kreisschwimmfest
Samstag  - 17. November 2018

BITTE BEACHTEN!
Die Stadtverwaltung
Neustadt b. Coburg

bleibt am 02.11.2018
(Freitag nach Allerheiligen) 

geschlossen.
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bis 2010 09:00 Uhr, Jahrgang 2006 bis 
2008 10:30 Uhr, Jahrgang 2002 bis 2005 
12:00 Uhr

Bei über 250 Teilnehmern kann es aus 
organisatorischen Gründen zu Verschie-
bungen kommen. Die Schulen werden 
hierüber bis Donnerstag 15.11.2018 in-
formiert.

Die Urkunden aller Teilnehmer werden 
zeitnah nach Beendigung des Wettbe-
werbes an die Schulen versandt.

Hinweis: Es ist „klassische“ Badeklei-
dung zu tragen, d. h. sie soll eng anlie-
gen und keine Nieten, Knöpfe etc. auf-
weisen!

Diese Veranstaltung wird unterstützt 
von: Stadt Neustadt / SWN Nec., LAV 
Neustadt, Wasserwacht Neustadt

Meldungen können nach dem 12.11.2018 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Wichtig: Bitte melden Sie die Teilneh-
mer mittels Meldelisten und Wettkampf-
karten (Einzel und Staffel) an. Diese er-
halten Sie in der Schule Ihres Kindes.

Für jeden Starter benötigen wir auf 
Grund der EU-DSGVO den Einverständ-
nisbogen der Eltern ausgefüllt zurück.

Rückmeldung an die Schulen: Nach 
Eingang und Auswertung der Meldekar-
ten werden die Startlisten per E-Mail an 
die teilnehmenden Schulen bis Donners-
tag, den 15.11.2018 ausgegeben

Wettkampfl eitung und Zeitgericht: 
Wasserwachtgruppe Neustadt b. Coburg,
LAV Neustadt bei Coburg

Startberechtigte Jahrgänge: 2002 bis  
2012

Eintreffen der Teilnehmer: Jahrgang 
2011 bis 2012 08:00 Uhr, Jahrgang 2009 

47. Kreisschwimmfest am 
17.11.18 in Neustadt

Veranstalter: Landkreis Coburg

Organisation: Landkreis Coburg FB 23 
- Bildung, Kultur, Sport, - Tamara Freitag, 
Tel. 09561 514-675, E-Mail: sport@land
kreis-coburg.de, Fax: 09561 514-89675

Ausrichter: Stadt Neustadt bei Coburg/
Bäder GmbH Neustadt bei Coburg,

Ort: Familienbad „Bademehr“ Neustadt
bei Coburg, Wildenheider Str. 11 (bei der 
Frankenhalle)

Eröffnung und Beginn: 08:00 Uhr

Anmeldung und Nachbestellung von
Wettkampfkarten: bis Montag, 12.11.18,
14:00 Uhr, Landratsamt Coburg, FB 23 - 
Bildung, Kultur, Sport, - Tamara Freitag, 
Lauterer Str. 60, 96450 Coburg

Endlich lossagen vom perfektionisti-
schen	 Quatsch	 und	 dem	 Pfl	ichtpro-
gramm des Müssens, das die Welt uns 
gerne aufdrückt. Frauen über 50 pro-
ben	 den	Neustart,	 entsagen	 der	 Pfl	icht	
und huldigen ab jetzt der Unvernunft, 
der Spontanität und ihrer liebevollen 
Schnapsideen. Während Frauen mit 
abenteuerlichen Kurswechseln und über-
raschenden Befreiungsschlägen zielsi-

Mit diesem fulminanten Feuerwerk der 
Wortgewalt erstürmt die sympathische 
Kabarettistin Annette von Bamberg 
deutschlandweit die Kleinkunstbühnen 
und versprüht ihren fröhlichen Optimis-
mus, ihren scharfzüngigen Spott, ge-
paart mit ihrer Spontanität. 

Endlich 50! Muss ich noch oder darf 
ich schon? 

Es gibt ein Leben über 50 - jedenfalls für Frauen
cher ihre Träume umsetzen, fangen Män-
ner an, Jogginghosen zu kaufen und 
sich der Schwerkraft und dem Sofa hin-
zugeben. Die drei Freunde der Männer 
heißen: Daheimbleiben, Feierabendbier, 
Pessimismus. Die Gefahr für Frauen be-
steht darin, aus dem Haus zu gehen und 
am Weiberabend in der Kneipe mit dem 
Satz auf den Lippen zu sterben: „Ich 
glaub, ich lach mich tot.“ Männer, die 
wissen wollen, wie und warum Frauen 
so geworden sind, sollten diese kabaret-
tistische Gewürzmischung nicht verpas-
sen. Nach dem Programm „Warum im-
mer ich?“ der nächste Kabarett-Knaller 
von Annette von Bamberg.

Na also, worauf wartet Ihr noch? Kom-
met nach Neustadt in die kultur.werk.
stadt und erlebt Annette von Bamberg 
live am Samstag, 24.11.2018 um 20:00 
Uhr.

Karten gibt es in der kultur.werk.stadt,  
Bahnhofstr. 22 in 96465 Neustadt b. Co-
burg sowie bei allen bekannten VVK-
Stellen oder online unter: www.eventime.
de und www.reservix.de und – wenn 
noch verfügbar – an der Abendkasse.

VERANSTALTUNGEN
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TERMINE IM NOVEMBER

03.11. Bauernmarkt 08:00 Uhr
Marktplatz, bis 12:00 Uhr

03.11. Im Kleinen ganz groß - Miniaturbörse 1:12 10:00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, 
bis 17:00 Uhr, auch am 04.11.

05.11. Was das Sonneberger Reiterlein 
erzählen könnte.

14:00 Uhr

Vortrag, Gemeindehaus Schulstraße, bis 17:00 Uhr
05.11. Seniorensprechstunde 14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz
06.11. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
07.11. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
08.11. Lechtstum 14:30 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 17:00 Uhr
09.11. Literatur im Duett - Leben, Lieben, Leiden 19:30 Uhr

Lesenswertes für und gegen den Novemberblues- vhs 
und Stadtbücherei - kultur.werk.stadt. Veranstaltungsraum

09.11. Jüdische Schicksale in NEC und SON 19:30 Uhr
Vortrag CHW-Bezirksgruppe SON/NEC u. Diakonie SON, 
Annastift SON, Oberlinder Str. 3

10.11. Nebelwanderung
DAV Sektion NEC, Treff- u. Zeitpunkt: siehe Tageszeitung

10.11. Zeitzeugen berichten vom Alltag in der 
Puppen- und Spielzeugindustrie
Museum der Dt. Spielzeugindustrie, bis 12.03.19

11.11. Elastolin- und Blechspielzeugbörse 09:00 Uhr
Sammler- u. Briefmarkenfreunde, Familienzentrum, bis 15:00 Uhr

12.11. Was ist die Aufgabe des Hospizvereines 14:00 Uhr
Vortrag von Marion Wittig, Gemeindehaus Schulstraße

13.11. Außensprechtag der Asylsozialberatung 
der Caritas Coburg

14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
13.11. Geselliger Nachmittag 14:00 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 16:30 Uhr
13.11. „London – Weltstadt an der Themse 19:00 Uhr

vhs-Vortrag, Curriculum Orbis -, kultur.werk.stadt,
Veranstaltungsraum

13.11. Orchideen und andere botanische 
Raritäten im Raum Neustadt

19:30 Uhr

LBV-Vortrag, Freimut Brückner, Gastwirtschaft Eckstein
14.11. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
15.11. Neue Erkenntnisse zur Bleßberghöhle 19:30 Uhr

Vortrag CHW-Bezirksgruppe SON/NEC, Stadtteilzentrum 
„Wolke 14”, Friesenstr. 14

17.11. 1. Hilfe-Kurs am Kleinkind 09:00 Uhr
Familienzentrum, Schützenplatz, bis 17:00 Uhr, 
Info: 09568 8918870 oder 09561 514110

VERANSTALTUNGSKALENDER

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon  116117 (kostenfrei)

17.11. Kinder.Kreativ.Werkstatt: Kerzenwerkstatt
Museum der Dt. Spielzeugindustrie

19.11. Sprechtag für pfl egende Angehörige 13:00 Uhr
Familienzentrum, Schützenplatz, bis 15:00 Uhr

19.11. Film über den Obersalzberg 14:00 Uhr
Gemeindehaus Schulstraße, bis 17:00 Uhr

19.11. BRK-Blutspendedienst 14:00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum, Am Moos 1, bis 19:30 Uhr

20.11. Außensprechtag der Asylsozialberatung 
der Caritas Coburg

14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
21.11. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
22.11. Lechtstum 14:30 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 17:00 Uhr
23.11. Kost-bar 16:00 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 18:00 Uhr
24.11. Annette von Bamberg: Es gibt ein 

Leben über 50 - jedenfalls für Frauen
20:00 Uhr

Kabarett, kultur.werk.statt.
26.11. Geselliger Nachmittag 14:00 Uhr

Gemeindehaus Schulstraße, bis 17:00 Uhr
26.11. BRK-Blutspendedienst 14:00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum, Am Moos 1, bis 19:30 Uhr
27.11. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
27.11. Geselliger Nachmittag 14:00 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 16:30 Uhr
27.11 vhs-Vortrag „Oh, Paris!“ 19:00 Uhr

Ein literarischer Rundgang, kultur.werk.stadt,
Veranstaltungsraum 

28.11. Außensprechtag der Schuldnerberatung 
der Caritas Coburg

15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
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Jugendzentrum Neustadt:
Offener Treff: Do 16:30 - 19:00 Uhr
 Fr  15:00 - 20:00 Uhr
 Sa 16:00 - 21:00 Uhr (2x im Monat)

Jugendtanzgruppe: Fr  18:30 - 19:30 Uhr

Neustadt Lions Flag-Football:
 Mi 18:30 - 21:00, Neue AG-Halle


